
Hallo,

ich sollte mich mal hier vorstellen meinte der Text in der Lyrik. Dann mach ich das kurz. ;) Eigentlich würde
ich gerne das about me verlinken, das hatte ich aber gestern um 5 schnell runtergekloppt und stelle es
besser mal rein, wenn ich noch wenigstens 1x drüber gelesen habe. ;) 

Kurz zu mir; Fast 30 Jahre alt, Schreiberfahrung habe ich seit mehreren Jahren, habe aber nur in Blogs/ FB
publiziert oder eben für mich. Meist kurze Gedichte, persönliches, oder Philosophisch bzw Medizisches. 

Die Palette ist sehr bunt und reicht von staubtrocken, bis lyrisch (mE) halbwegs gold-glänzend bis hin zu
dann und wann auch mal etwas den Spannungsbogen anziehende Geschichten (meist Tagebuch).

Ich verlinke mal random was das nicht Kontrolle gelesen wurde: 

Die Treppe der Zeit: aeternum-humanum.com/wp-content/uploads/2020/01/Der-Gedankensammler-2-1.pdf

Also sprach Niemand aeternum-humanum.com/also-sprach-niemand-der-beginn

Was ich hier suche? Einerseits Meinungen, auch von Schriftsteller, meist schreibe ich ja mit Philosophie
Studenten oder es lesen normale Leser, Schriftsteller können da sicher besser kritisieren. 

Zudem habe ich manchmal Probleme abstrakte Gedanken klar und dennoch präzise zu formulieren. Die
Geschichten die ich daraus basteln will sollten nirgends den Spannungsbogen verlieren. Selber ist man öfter
man "betriebsblind" vorallem dann, wenn man auch noch krank ist und - wie ich - massiv
zwischen abstrakten Denken und auch kreativen Schwanken schwankt. Bin ich gerade abstrakt unterwegs,
dann wird da nix lyrisch schönes, umgekehrt klappts schon. 

Votallem einen etwas dichterischen Style der aber auch vom normalen Leser verstanden wird würde ich mir
gerne aneignen. 

Ja, bei Fragen einfach fragen. ;) Ich lese idR meine Texte nicht Kontrolle, also wenn hier mal heftige
Schreibfehler auftauchen dann nehmts mir nicht übel. Verständlich wirds schon werden. ;) 

LG

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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